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Jahresrückblick des TK-Chefs 
 

Korbball 
NLA 

Auch dieses Jahr wurde früh mit dem Freiluft-Training begonnen. Wegen schlechtem Wetter an den 

Wochenenden mussten die Zwei ersten Runden abgesagt werden, was fast zu einem Terminengpass 

führte. Somit fand am 15. Mai, nach langer Saisonvorbereitung als erstens die 3. Runde statt. Mit 

Zwei Siegen gegen Altnau und Büsserach-Erschwil startet Madiswil erfolgreich in die 13. NLA Saison. 

In der 4. Runden standen den Madiswilern zwei sehr starke Gegner gegenüber. Gegen den 

amtierenden Schweizermeister und Erschwil-Büsserach, einem weiteren Medaillienkandidaten, 

erreichten die Madiswiler je ein Unentschieden. Mit Zwei Siegen an der Heimrunde vom 12 Juni 

erarbeitete sich das Team wichtige Punkte. Am Nächsten Wochenende wurden die Erste und die 

zweite Runde nachgeholt. Hier setzte das Team die Siegesserie fort. Vor Heimpublikum resultierte 

am Sonntag gegen Grindel ein 20:10 Sieg. Die Vorrunde konnte ohne Niederlage einen Punkt hinter 

Serienmeister Lorraine, auf dem zweiten Platz abgeschlossen werden. 

In der 6. Runde konnte gegen Grindel einen knappen Sieg verbucht werden. Gegen ein starkes 

Pieterlen konnte nicht mehr an die Siegesserie angeknüpft werden, so wurde diese Spiel mit nur 

einem Korb verloren. An der Heimrunde vom 28. August, nach dem schnellsten Madiswiler war die 

Tabellenspitze zu Gast in Madiswil. Im Spitzenkampf konnte jedes Team einen Sieg erringen. Zur 

Schlussrunde fanden sich alle Teams am 11. September in Neuenkirch ein. Für die Madiswiler stand 

schon vor dem zweitletzten Saisonspiel der zweite Tabellenrang fest. Die 13. Saison ist die 

erfolgreichste seit dem Aufstieg in die Nationalliga A. Das letzte Spiel wurde zur Kür für Urs Zulliger. 

Mit fünf Treffer und tollen Einzelaktionen im letzten Spiel beendet Urs seine unglaubliche Karriere. 

Urs erreichte in 227 NLA-Spielen 209 Tore und holte sich dabei 37 Strafminuten. Er entwickelte sich 

auf und neben dem Spielfeld zu einer Identifikationsfigur für das Team. 
Nach der Siegerehrung und Heimfahrt stieg in der Horrnusserhütte ein rauschendes Fest für die Vize-

Schweizermeister. Dies rundete die super Saison ab. 

 

2.Liga 

Die Zweite Mannschaft holte in 12 Spielen 11 Punkte und schloss auf dem 5 Platz ab. 

 

Wintermeisterschaft 

Diesen Winter nahmen erstmals 5 Mannschaften an der Wintermeisterschaft statt. Madis 1 und 2 

spielten beide in der 1. Liga. Dort sicherten Sie sich erstmals die beiden ersten Tabellenplätze. Vor 

allem die erste Mannschaft zeigte in Hindelbank Ihre wahre Klasse und schoss 49 Tore. Highlight war 

das Spiel gegen Roggwil, welches mit 20:0 gewonnen werden konnte.  

Madis 3 brauchte etwas mehr Glück, und sicherte sich erst im letzten Spiele den Ligaerhalt mit dem 

4. Platz von 8 Mannschaften. Jedoch sind 6 Teams innerhalb von nur 5 Punkten. 

Madis 4 Erreichte in der 4. Liga den guten 3. Platz. 

Bei Madis 5 wurde der 1. Rang während der ganzen Saison nie aus der Hand gegeben. Sorgen 

machten Ihnen nur die Spiele gegen Erzrivale Kleindietwil mit Ihrer Manndeckung an Urs 

Rutschmann. 

 

In diesem Winter wurden erstmals zwei Senioren Mannschaften für die Kantonale Senioren 

Hallenkorbballmeisterschaft gemeldet. Die 1. Mannschaft qualifizierte sich souverän für die Senioren 

Schweizermeisterschaft welche am 13. März 2011 in Moosseedorf stattfindet. 

 

Im Cup war für Madiswil 2 erst im Viertel-Final fertig, das Team setzte sich 20:19 und 19:18 zweimal 

knapp durch, erst gegen Neuenkirch/Roggwil verlor man mit 9:13. 
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Turnbetrieb 
Auch dieses Jahr wurde das schöne Wetter für das Training unter dem freien Himmel genutzt. 

Vereinsmeisterschaften, Leichtathletik, Turnfestdisziplinen und Spielen dominierten die Turnabende. 

Je näher das Kantonalturnfest von Utzensdorf kam, desto intensiver wurde trainiert.  Der Fachtest 

Allround fand diese Jahr auch bei den jüngeren Turner anklang. Die Einzelturner übten neben der 

Fachtestgruppe separat ihre Disziplinen. So waren die Trainings immer recht gut besucht. Am ersten 

Wochenende des Kantonalturnfests fanden die Leichtathletik Einzelwettkämpfe statt. Weil die 

Ersatzrunde der NLA auch an diesem Tag stattfand, standen zwei Athleten dort im Einsatz. Wir 

reisten bei regnerischem Wetter zu sechst mit dem Zug nach Utzensdorf. Dort wurde das Wetter 

etwas besser und konnten unsere Wettkämpfe meistens trocken absolvieren. Vor allem Brügger 

Christoph und Jäggi Patric überzeugten mit Ihren guten Leistungen. Von 144 Teilnehmenden 

erreichte Christoph den 35. und Patric den 65. Rang. Zu erwähnen ist auch noch Roman Müller. Wir 

haben Ihn als Ersatz für di abwesenden Korbballspieler angemeldet. Er wollte uns eigentlich nur als 

Betreuer zur Seite stehen, und absolvierte die Disziplinen ohne große Vorkenntnisse. Es resultierte 

dennoch der 129. Rang! 

 

Am zweiten Wochenende reiste der TV Madiswil mit dem Fachtestteam an. Am Morgen früh 

starteten wir auf den noch kaum benutzten Anlagen. Durch die teils super Leistungen resultierte am 

Schluss die Note 8.19. Nun mussten wir uns in der Badi die Zeit vertreiben bis zum Abendessen. Bei 

schönem Wetter konnten wir den Tag noch so richtig auskosten. Im ausgelassenen und fröhlichen 

zweiten Teil des Festes pflegten wir die Kameradschaft und genossen die gute Turnfeststimmung. 

 

 

Während der Sommerferien wurde wider das traditionelle Sommerprogramm angeboten. Die 

Teilnehmerzahlen variierten sehr nach der Aktivität. Bei Spiel fanden sich meistens einen Haufen 

junge Turner ein, und so kam es, dass ich als ältester Turner auf dem Platz stand. Im August fand 

dann der beliebte “schnällscht Madiswiler“ satt. Wiederum starteten viele Kinder in den 

verschiedenen Kategorien um sich zu messen. 

 

 

Im Herbst wurde der Turnbetrieb nach und nach in die Halle verschoben. Es wurden vermehrt Cirquit 

und Unihockey trainiert. Die Unihockeymannschaft unter der Leitung von Ernst Rolli steigert sich 

diese Saison immer mehr. Heute war die Schlussrunde, an welcher unsere Spieler sich den 5. Platz 

sicherten. 
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Jugi 
 

Am 5. Juni fand in Lotzwil der Jugitag satt. Die zahlreichen per Velo angereisten Jugeler zeigten bei 

schönem Wetter eine sehr gute Leistung. Im Seilziehen gewinnen die jungen Jugeler die Kategorie B. 

Im Korbball müssen sich die zwei Teams von uns nur durch das Heimteam Lotzwil geschlagen geben, 

und holen sich so die Silber- und die Bronzemedaille nach Hause. Bei der Stafette der Oberstufe 

resultiert der 3. Schlussrang. Im Einzel gewinnt Adrian Wälchli bei den 14-jährigen. Jonas 

Leuenberger holt sich in der gleichen Kategorie den 3 Platz und Patrick Bieri den 10. Nick Zulliger und 

Noah Siegenthaler holen in Ihren Kategorien den 4 Platz. 

 

 

Korbball 

Durch den Zusammenschluss mit Kleindietwil konnte man 3 Teams bilden. Die 1. Mannschaft ist nach 

der Schlussrunde bei den U16 ohne Verlustpunkte an der Tabellenspitze anzutreffen. Das zweite 

Team belegt in der gleichen Kategorie den 3 Platz. Das 3 Team hatte in der U14 einen schweren 

Stand, altershalber verliessen viele Spieler auf diese Saison die Mannschaft. Dennoch konnte am 

Schluss der 4 Platz bewundert werden. 

 

 

Die Junioren haben sich mit dem hervorragenden 2. Platz für die Aufstiegsspiele in Urtenen-

Schönbühl vom 19. März qualifiziert. 

 

 

 

Nun möchte ich mich bei meinen TK-Kollegen recht herzlich für die sehr gute Einführung und 

Zusammenarbeit bedanken. Ich blicke auf ein interessantes und schönes erstes Jahr zurück. Auch 

danken möchte ich allen, die sich in irgendeiner Form für den TVM engagieren. Sei es als Leiter, als 

Schiedsrichter oder im Vorstand, etc. 

 

Ein besonderer Dank geht an Christoph Gygax für die Berichte der Korbball Nationalliga, welche auch 

in diesen Jahresrückblick eingeflossen sind. 

 

Ich wünsche Euch eine erfolgreiche Turnsaison. 

 

Euer TK-Chef 

 

Markus Zaugg 
 

 

 


